
Veranstaltungstipps ...

Veranstaltung Nr. 2017-01
Alte Kulturtechniken neu erlebt – Praxistag
Knickpflege auf traditionelle Art. Historisches und Heimatkundliches rund um das Knicken. Ökologische Vorteile des Knickens im Vergleich zum 

bodennahen Rückschnitt . Anwendung des Gelernten am Knick
Freitag, 10. Februar 2017, Pöschendorf
45 € zzgl. Verpflegungskosten

Veranstaltung Nr. 2017-07
Nisthilfen für Eule, Fledermaus, Biene und Co. –
Chancen und Grenzen künstlicher Nisthilfen im
Naturschutz. Tiere in Wohnungsnot. Ansprüche verschiedener Tierarten/Artengruppen an ihre 

Nistplätze . Vorstellung geeigneter Nisthilfen . Chancen und Einsatzmöglichkeiten von Nisthilfen in 
Naturschutz und Umweltbildung

Dienstag, 28. März 2017, Bildungszentrum für Natur, Umwelt
und ländliche Räume, Flintbek
45 € zzgl. Verpflegungskosten
In Zusammenarbeit mit dem Schleswig-Holsteinischem Heimat-
bund e. V., Molfsee

Veranstaltung Nr. 2017-09
Niederwild – Chancenlos?. Niederwild. Artenschutz. Hegemaßnahmen
Freitag, 28. April 2017, Holstenhallen Neumünster
55 € inklusive Verpflegungskosten
In Zusammenarbeit mit dem Landesjagdverband Schleswig-
Holstein e. V. und dem Landesverband der Berufsjäger Schleswig-
Holstein/Hamburg e. V.

Lebensräume in der 
Agrarlandschaft 

Freitag, 24. Februar 2017
Schießsportzentrum Kasseedorf

Veranstaltung Nr. 2017-03 

Fo
to

s:
 M

ar
cu

s 
Bö

rn
er

, W
ill

i R
ol

fe
s, 

BN
U

R

In Zusammenarbeit mit 

Anfahrt zum TagungsortVeranstaltungstipps ...

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek
T 04347 704-780 | F 04347 704-790
www.bnur.schleswig-holstein.de

Schießsportzentrum Kasseedorf
Ochsenhals 1
23717 Kasseedorf 
T 04521 83072 20 

Noch nicht alle Navigationssysteme kennen diese Adresse. 
In diesem Fall geben Sie als Adresse ein: Eutin, Redderkrug.
Weiter dann in der Anfahrtbeschreibung unten ab „Hotel am See”.

Anfahrtsbeschreibung
Sie folgen der B 76 bis Eutin, Abfahrt „Gewerbegebiet Eutin“. 
Hier folgen Sie der Ausschilderung Richtung Puttgarden. An der
Kaserne vorbei, verlassen Sie Eutin auf der L 57, die nach ca. 4,5
km am Hotel am See zum „Redderkrug“ wird. Nach weiteren 4,5
km biegen Sie links Richtung „Sibbersdorf/Sagau” in den „Ochsen-
hals” ab. Nach etwa 1,3 km, nach einer scharfen Rechtskurve auf
der linken Seite gegenüber einer Bushaltestelle, befindet sich das
Schießsportzentrum Kasseedorf.

Hilfreich bei der Suche nach geeignetem Nahverkehr kann die
folgende Internetseite sein: www.nah.sh



Veranstaltung Nr. 2017-03

Lebensräume in der Agrarlandschaft 

Europaweit sind unsere Landschaften in weiten Teilen landwirt-
schaftlich geprägt. In Deutschland werden heute über 50% der 
Fläche landwirtschaftlich genutzt. Die Verantwortung für diese 
Flächen tragen in einem hohen Maße die Landwirte. Sie formen, 
gestalten und bewirtschaften Äcker, Weiden, Wiesen und somit auch
unersetzliche Lebensräume zahlreicher heimischer Wildtier- und
Pflanzenarten. Neben der Zerschneidung der Landschaft durch 
Verkehrswege und Siedlungen hat die intensive Landwirtschaft 
vielerorts dazu beigetragen, dass viele der für Agrarlandschaften 
typischen wild lebenden Tier- und Pflanzenarten selten geworden
sind. Doch wie können wir helfen? Welche Maßnahmen sind 
geeignet und wer bezahlt diese?

Schwerpunkte. Vertragsnaturschutz. Hegemaßnahmen. Ökokonto

Teilnahmekreis
Landwirte, Jäger, Jagdaufseher, Behörden, Begrünungsobleute,
ehrenamtliche Naturschutzpraktiker der Hegeringe und Kreis-
jägerschaften, Interessierte

Datum und Ort
Freitag, 24. Februar 2017, Schießsportzentrum Kasseedorf

Leitung
Christian Meissner, Landesobmann für Naturschutz und Land-
schaftspflege des Landesjagdverbandes Schleswig-Holstein e. V.,
Flintbek
Marcus Börner, Landesjagdverband Schleswig-Holstein e. V., 
Flintbek

09:00 Uhr Ankommen bei einem Becher Kaffee
09:30 Uhr Begrüßung, Vorstellungsrunde, 

Organisatorisches
Bettina Watermann, BNUR

09:50 Uhr Einführung
Christian Meissner, Marcus Börner

10:00 Uhr Artenvielfalt im Ackerbau – Die Praxis des Ver-
tragsnaturschutzes aus Sicht eines Landwirts
Otto Witt, Gothendorf

10:30 Uhr Erfahrungen aus den Artenschutzprogrammen
zum Rebhuhn 
Dr. Ulrich Fehlberg, CoNatur Wildtiermanagement,
Plön

11:00 Uhr Artenvielfalt im Ackerbau – Wildpflanzen zur
Energiegewinnung nutzen
Werner Kuhn, Netzwerk Lebensraum Feldflur,
Güntersleben

11:30 Uhr Getränkepause
12:00 Uhr Lebensräume aus Jägerhand – praktische 

Beispiele
Christopher von Dollen, Landesjagdverband SH
e.V., Hegelehrrevier Grönwohld

12:30 Uhr Mittagspause
13:00 Uhr Gelegenheit zum geführten Rundgang auf

dem Gelände: „Artenschutz, Naturerlebnis und
Schießstand“

13:45 Uhr Steigerung der Biodiversität in der Landwirt-
schaft durch angepasste Anbauverfahren
Dr. Michael Glemnitz, Leibniz-Zentrum für Agrar-
landschaftsforschung (ZALF) e. V., Müncheberg

14:15 Uhr Neues aus dem Vertragsnaturschutz 
Jochen Thun, Landgesellschaft SH mbH, Kiel

14:45 Uhr Getränkepause mit Kuchen
15:15 Uhr Naturschutzberatung für Landwirte – ein Weg

zu mehr Biotopschutz
Joceline Schleimer, Deutscher Verband für Land-
schaftspflege e. V., Flintbek

15:45 Uhr Nachfragen, Anregungen, Diskussion
Christian Meissner, Marcus Börner 

16:30 Uhr Feedback
Bettina Watermann

16:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Teilnahmebeitrag
45 € zzgl. ca. 8 € Verpflegungskosten

Anmeldung
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der 
Veranstaltung Nr. 2017-03 an das

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek
Fax: 04347 704-790
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de
Online: www.bnur.schleswig-holstein.de 

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden Sie
unter: www.bnur.schleswig-holstein.de
➢ Service
➢ Teilnahmebedingungen
➢ Anmeldung
oder bei jeder hinter „Veranstaltungen“ aufgeführten 
Einzelveranstaltung unter „Anmeldung“.

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen an. Sie erhalten kurz vor der 
Veranstaltung die Seminar bestätigung und die Rechnung.

Anmeldeschluss
Bitte melden Sie sich möglichst bis Donnerstag, 16. Februar 2017
an.

Ermäßigung
Eine Ermäßigung von 60 % auf den Teilnahmebeitrag wird folgen-
dem Personenkreis gewährt: Ehrenamtlich Tätigen, Schülerinnen
und Schülern, Studierenden, Auszubildenden sowie Personen, die
ein Berufsfindungsjahr oder ein freiwilliges soziales, ökologisches
oder kulturelles Jahr leisten, im Europäischen Freiwilligendienst
Tätigen, Erwerbslosen, Empfängern von Arbeitslosengeld I und II.
Legen Sie Ihrer Anmeldung bitte eine Kopie der entsprechenden
Bescheinigung bei.

Programmänderungen
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage 
von Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten.

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte
weiter.

Organisatorische HinweiseFreitag, 24. Februar 2017


